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In der seit 2005 erscheinenden Reihe Fremdsprachen in Geschichte und 
Gegenwart findet man Bände über einzelne Personen, die in der Geschich-
te des Fremdsprachenlernens eine Rolle gespielt haben,1 andere über ein-
zelne Epochen der Fremdsprachenvermittlung2 und solche zur Mehrspra-
chigkeit in einzelnen Berufen,3 doch überwiegen jene Bände, die sich mit 
dem Deutschlernen in anderen Ländern und mit Deutsch als Fremdsprache 
befassen.4 Dabei handelt es sich überwiegend um monographische Darstel-
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lungen, aber auch um Aufsatzsammlungen oder um Bibliographien,5 und in 
diese letztere Kategorie fällt auch der hier vorgestellte neueste Band.6 Zur 
Einleitung dienen drei Beiträge, von denen der erste (von Manfred von 
Boetticher) unter der Überschrift Zur Geschichte der Deutschbalten - zwi-
schen den Welten (S. 15 - 36) „die Jahrhunderte währende deutsche Vor-
machtstellung im Baltikum“ anspricht, und das, obwohl „die Zahl der Deut-
schen zu keinem Zeitpunkt mehr als 10 % der gesamten Bevölkerung aus-
gemacht haben dürfte“ (S. 16); dazu kommen Ausführungen zum Anteil, 
den Der deutsche Adel, Die deutschen Stadtbürger - Kaufleute und Hand-
werker, Die Literaten, Kleindeutsche auf dem Land, Deutschbalten lettischer 
und estnischer Herkunft sowie Bäuerliche deutsche Siedler daran hatten; 
den Abschluß bildet eine Statistik von 1963 (S. 35), die zeigt, in welchen 
Ländern die Deutschbalten nach 1945 untergekommen sind (die meisten 
mit 43.800 in der BRD und in der DDR mit 10.200). - Dzintra Lele-Rozentāle 
bietet unter der Überschrift Vom Niederdeutschen zum Hochdeutschen ei-
nen Historischen Einblick in die Geschichte des baltischen Deutsch (S. 37 - 
63) und schließlich stellt Ineta Balode die Forschungsgeschichte der deut-
schen Sprache im Baltikum (S. 65 - 88) vor, soz. als Einleitung für die Anno-
tierte Forschungsbibliographie (S. 89 - 346), die den Großteil des Bandes 
einnimmt und in der sie selbst ebenso wie Lele-Rozentāle als Autorinnen 
prominent vertreten ist.  
Die Bibliographie ordnet die Monographien und Aufsätze chronologisch von 
1759 - 2014 und beschreibt Inhalt und Methode so ausführlich, daß das 
über die sonst in Bibliographien üblichen Annotationen weit hinausreicht. 
Vermerkt sind am Schluß des Eintrags auch Rezensionen, allerdings nur mit 
dem Namen des Rezensenten und dem Erscheinungsjahr, aber unver-
ständlicherweise ohne Hinweis auf die Stelle, unter der die Rezensionen 
dann eigens verzeichnet werden.7 
Der Anhang enthält sechs Abbildungen von Gebäuden, einer Person (Oskar 
Masing, 1874 - 1947, seit 1922 Leiter des Arbeitsausschusses für das 
Deutsch-Baltische Wörterbuch) und einem Faksimile (S. 347 - 354) sowie 
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einen Autorenindex (S. 354 - 358), der die verfasserlosen Schriften unter 
Anonymus verzeichnet. 
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